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Grundlagen E-Government

Unter E-Government (Electronic Government) versteht man die Abwicklung 

geschäftlicher Prozesse im Zusammenhang mit Regieren und Verwalten 

(Government) mit Hilfe von Informations- und Kommunikationstechniken über 

elektronische Medien.



Erwartungen an das E-Government

Aus Sicht der Bürger:

Verwaltung kommt zum Bürger („Die Daten laufen, nicht der Bürger“).

Rund-um-die-Uhr-Service, Nutzung der Verwaltung wann und wie (Multikanalzugang) 

es dem Bürger oder dem Unternehmen passt.



Erwartungen an das E-Government
Aus Sicht der Verwaltung:

Entlastung der Mitarbeiter, vor allem  im Bürgerbüro, Entzerrung der Anfragen, 

Reduzierung von Vorsprachen. 

Schaffung von Freiräumen zur inviduellen Beratung von Bürgerinnen und Bürger, 

auch die nicht „online“ sind.

Prozesse beschleunigen / optimieren / wirtschaftlicher gestalten 

Synergien durch verwaltungsübergreifende Standardisierung der Verfahren und 

Abläufe / behördenübergreifende technische  Lösungen 

Attraktivität der Kommune steigern / Standortvorteile schaffen



Eckpunkte eines wirksamen E-Governments

Wirksames E-Government…

… ermöglicht eine durchgängige, medienbruchfreie, digitale Abwicklung 

von Verwaltungsverfahren.

… ist über einheitlich strukturierte Kanäle und Nutzerschnittstellen leicht 

zugänglich und einfach handhabbar.

… ist für alle Beteiligten verbindlich und sicher.

Quelle: Kompetenzzentrum Öffentliche IT, 2016



Eckpunkte eines wirksamen E-Governments

Wirksames E-Government…

… erspart die Mehrfachangabe von Daten und ermöglicht den Austausch von 

Nachweisen zwischen den Verwaltungen.

… wird von Bund, Ländern und Kommunen gemeinsam entwickelt und betrieben.

… ist dann am effizientesten, wenn es mit einer Prozessoptimierung einhergeht

Quelle: Kompetenzzentrum Öffentliche IT, 2016



Das Onlinezugangsgesetz

Ziel des OZG ist es, das Onlineangebot an Verwaltungsleistungen zu verbessern und 

zu erweitern. Elektronisch angebotene Leistungen der öffentlichen Verwaltung sollen 

leichter auffindbar werden und über einen bundesweiten Portalverbund schnell und 

effizient zur Verfügung gestellt werden.



Das OZG: Wesentliche Regelungsinhalte

Quelle: https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de



Das OZG: Wesentliche Regelungsinhalte

Quelle: OZG-Umsetzungskatalog BMI, 2018

460  Leistungen mit kommunalem Bezug



E-Government-Gesetz Rheinland-Pfalz

Ziel des Gesetzes: einheitlichen Vollzug von Bundes- und Landesrecht durch die 

rheinland-pfälzischen Behörden, für die Förderung der weiteren Digitalisierung der 

Verwaltung und der Informationssicherheit sowie für die Ausgestaltung der 

informationstechnischen Zusammenarbeit.



E-Government-Gesetz Rheinland-Pfalz

Für Kommunen relevant:

Vorhalten eines elektronischen Zugangs zur Verwaltung auch für Dokumente mit 

einer qualifizierten elektronischen Signatur (§ 3 Abs. 1).

Bereitstellung allgemeiner Informationen über die Behörde in öffentlich zugänglichen 

Netzen (§ 4 Abs. 1).

Anbieten elektronischer Bezahlmöglichkeiten im Rahmen elektronisch durchgeführter 

Verwaltungsverfahren mit Gebührenerhebung (§ 5).

Annahme von elektronischen Nachweisen in elektronisch durchgeführten 

Verwaltungsverfahren (§ 6).



E-Government-Gesetz Rheinland-Pfalz

Für Kommunen relevant:

Land stellt sogenannten „Basiselementen“ als Grundlage der weiteren Digitalisierung 

in den Kommunen zur Verfügung.

























Und jetzt?

 Ein Großteil der Landes-Basisdienste stehen den Kommunen 

noch nicht zur Verfügung

Parallel entwickelt jetzt der Bund mit den Ländern nach dem EfA-

Prinzip eigene Anwendungen parallel
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Umfrage zur Digitalisierung in Kommunen

Quelle: https://www.dstgb.de/aktuelles/archiv/archiv-2020/digitalisierungsschub-in-kommunen/

























Fazit

• Bad Dürkheim befindet sich auf einem guten Weg

• In den nächsten Jahren stehen große Herausforderungen bevor

• Die Digitalisierung betrifft alle Bereiche der Verwaltung 

und sorgt zunächst zu einer Arbeitssteigerung
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Die Herausforderungen 

© EGC 43

Was bedeutet Digitalisierung?

Wachsende Projektzahl aufgrund steigender Anforderungen 

Fachliche Begleitung der Projekte sowie Überblick über Projekte 

Bereichsübergreifende Projekte fordern übergreifende Konzepte 

Mangelnde personelle Ressourcen

Verwaltungsweite Wahrnehmung der Querschnittsaufgaben

Zeitkritische interne Entscheidungsprozesse
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Digitale Transformation im Zeitalter der 
Digitalisierung

Bestandsanalyse und Klärung der Rahmenbedingungen der digitalen Transformation  

Gemeinsame Zielsetzung auf Grundlage der aktuellen Gegebenheiten, sowie der Vision zur 
Gestaltung einer Mission

Leistungen
(OZG, EGovG, Örtliche Top 

100, etc.)

Basiskomponenten
(DMS, E-Rechnung, 
Onlinetermine etc.)

Querschnittsaufgaben
(Personalbemessung, Projekt-

und Prozessmanagement, 
etc.)
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Was tun wir Wann mit Wem und mit 
welchen Ressourcen und WARUM?

Die Digitalisierung MACHEN!
Aktive Projekte die zur Steigerung der Effizienz und Effektivität sowie zur Steigerung der 

Transparenz des Verwaltungshandelns beitragen. 



Ihre Fragen

und Anregungen
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